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Gemeinde Einwohner Einwohner +/- in %
31.12.2008 31.12.2009 (gerundet)

OG Armsheim 2.621 2.629 + 0,31
OG Ensheim 441 447 + 1,36
OG Gabsheim 771 764 - 0,91
OG Gau-Weinheim 687 678 - 1,31
OG Partenheim 1.640 1.623 - 1,04
OG Saulheim 7.348 7.352 + 0,05
OG Schornsheim 1.640 1.646 + 0,37
OG Spiesheim 995 1.001 + 0,60
OG Sulzheim 1.117 1.121 + 0,36
OG Udenheim 1.383 1.367 - 1,16
OG Vendersheim 627 605 - 3,51
OG Wallertheim 1.889 1.875 - 0,74 
OG Wörrstadt 7.751 7.803 + 0,67
davon Ortsteil Rommersheim 682 681 - 0,15

Verbandsgemeinde 28.910 28.911 +/- 0,00

Workshop zur 

Tourismusförderung

der VG Wörrstadt
Rund 50 Personen aus Bereichen, die
mittel- und unmittelbar mit dem The-
menfeld „Tourismus“ zu tun haben,
trafen sich Ende Januar zu einem Tou-
rismus-Workshop in der Verbandsge-
meindeverwaltung. Hintergrund war
der Beschluss des Verbandsgemein-
derates, ein „Gutachten über die
Gründung einer für die VG Wörrstadt
geeigneten Organisationsform zur
strukturellen Verbesserung des Touris-
mussektors“ erstellen zu lassen. Mit
der Erarbeitung des Gutachtens wurde
die Firma Toschka Tourismusmarke-
ting, Mainz, betraut.
Unter der Leitung von Katrin Toschka
diskutierten die Beteiligten über die
Struktur einer solchen Organisations-
form und die relevanten Maßnahmen,
eine solche zu installieren. Die Vertre-
terinnen und Vertreter aus den Ortsge-
meinden, Bürgermeister, Winzer, Gas-
tronomen, Hoteliers und des Einzel-
handels bekräftigen die Notwendig-
keit, in Zukunft miteinander statt ge-
geneinander zu arbeiten, da nur dann
der Tourismus vorangebracht werden
könne. Man wolle ein einheitliches
Leitbild entwickeln und die Kommuni-
kation untereinander so verbessern,
dass ein gemeinsames Denken und
Handeln entstehen und Wirkung zei-
gen kann. Fortsetzung Seite 7

Bitte Informationen

unter „VG Wörrstadt“

beachten
Wir bitten unsere Leserinnen und Le-
ser, neben dem jeweiligen Abschnitt
ihrer Ortsgemeinde bzw. der Stadt
Wörrstadt auch immer die Bekannt-
machungen und Meldungen unter
„VG Wörrstadt“ zu Beginn des amtli-
chen bzw. nicht-amtlichen Teils zu
beachten. Diese Informationen sind
in der Regel für alle unsere Bürgerin-
nen und Bürger wichtig. Falls vorhan-
den, veröffentlichen wir Meldungen
anderer Behörden oder Institutionen
in der Rubrik „Sonstige amtliche Be-
kanntmachungen“ am Ende des
amtlichen Teils. Bitte achten Sie auch
hierauf. Auf Hinweise bei den einzel-
nen Gemeinden/der Stadt auf Texte
unter „VG Wörrstadt“ (z.B. „Stellen-
angebot - Siehe unter Verbandsge-
meinde“) wird künftig verzichtet. 

Verbandsgemeinde Wörrstadt

Einwohnerzahl bleibt konstant
Die Einwohnerzahl der VG Wörrstadt
zum Stichtag 31.12.2009 ist gegenü-
ber 2008 konstant geblieben. Mit
28.911 Einwohnern lebt derzeit eine
Person mehr in der Verbandsgemein-
de als zum Vorjahresende. Davon sind
28.099 Einwohner mit Hauptwohnung
(Vorjahr 28.097) und 812 Personen mit
Nebenwohnung (Vorjahr 813) gemel-
det. 14.314 Männer und 14.597 Frau-
en wohnten am Stichtag in den 13
Ortsgemeinden, davon waren 900
ausländische männliche und 815 aus-
ländische weibliche Mitbürger. Die
zahlenmäßig größten ausländischen
Gruppen bilden 583 Personen mit tür-
kischer Staatsbürgerschaft, 219 Per-
sonen mit italienischer und 115 Perso-

nen mit polnischer Staatsbürgerschaft.
Insgesamt sind 75 ausländische
Staatsbürgerschaften in der VG Wörr-
stadt vertreten.
„Entgegen der Entwicklungen andern-
orts sind die Einwohnerzahlen bei uns
nicht rückläufig, sondern bleiben kons-
tant bei rund 29.000 Einwohnern. Dies
zeigt mir, dass die gemeinsamen
Bemühungen der Verbandsgemeinde
und der Ortsgemeinden um die Weiter-
entwicklung im infrastrukturellen, wirt-
schaftlichen wie auch touristischen
Bereich von den Einwohnern aner-
kannt werden. Ich bin davon über-
zeugt, dass wir auch weiterhin eine le-
benswerte und zukunftsfähige Region
bleiben“, kommentiert Bürgermeister

Markus Conrad die neuesten Zahlen. 
Die meisten Einwohner hat die Stadt
Wörrstadt mit 7803 Einwohnern. Damit
liegt die im vergangenen Jahr um 52
Einwohner gewachsene Stadt weiter-
hin zahlenmäßig vor Saulheim, das
7352 Einwohner hat (vier mehr als am
31.12.2008). Der Abstand zwischen
den beiden größten Kommunen der VG
ist damit von 403 auf 451 Personen
wieder leicht angewachsen. Den pro-
zentual stärksten Zuwachs verzeichne-
ten Ensheim mit 1,36 % (6 Personen)
und Wörrstadt mit 0,67 % (52 Perso-
nen), den größten prozentualen Rück-
gang weisen Vendersheim mit - 3,51 %
(22 Personen) sowie Gau-Weinheim
mit - 1,31 % (9 Personen) auf.   

Alle oben genannten Angaben (gerun-
det) beziehen sich jeweils nur auf die
mit Hauptwohnung gemeldeten Ein-
wohner in der Verbandsgemeinde. 
21,61 Prozent der Einwohner sind bis
zu 19 Jahre alt (Vorjahr 21,96 Prozent),
21,67 Prozent gehören der Altersgrup-
pe der 20- bis 39-Jährigen an (Vorjahr
22,28), 35 Prozent sind zwischen 40
und 59 Jahre alt (Vorjahr 34,55) und
21,73 Prozent sind älter als 60 Jahre
(Vorjahr 21,21). Von letzterer Gruppe
91 Frauen (Vorjahr 82) und 13 Männer
(Vorjahr 11) älter als 90 Jahre, 4 Frau-
en (Vorjahr vier) und kein Mann (Vorjahr
ein Mann) bereits älter als 100 Jahre.
Damit spiegelt die Entwicklung in der
Verbandsgemeinde die bundesweite
demografische Entwicklung hin zu ei-
ner immer älter werdenden Gesell-
schaft wider.   

Die Zahl der einzuschulenden Kinder
ist erneut zurückgegangen. Die Zahl
der Kinder, die in den nächsten 5 Jah-
ren voraussichtlich eingeschult wer-
den, ging von 1.598 Kindern Ende
2007 und 1.496 Kindern Ende 2008
auf 1.444 Kinder Ende 2009 (736 Jun-
gen und 708 Mädchen) zurück. Damit
war der Rückgang im letzten Jahr mit
3,48 Prozent gegenüber dem prozen-
tualen Rückgang im Jahr, der 6,38
Prozent betrug, um einiges geringer
ausgefallen.   
Im Vergleich zum Vorjahresstichtag
waren Ende 2009 mit 13.762 Einwoh-
nern 72 Personen weniger verheiratet
(- 0,52 Prozent) und 10.518 Einwohner
ledig (- 0,36 Prozent). Die Zahl der Ge-
schiedenen hat sich auch im letzten
Jahr wieder erhöht um 45 auf 1.617
Einwohner (+ 2,86 Prozent), die der

getrennt Lebenden auf 496 (+ 1,43
Prozent) und die der Verwitweten um
29 auf 1.597 (+ 1,85 Prozent). 5 Frau-
en sowie 6 Männer leben in einer ein-
getragenen Lebenspartnerschaft (+ 57
Prozent).
11.554 Einwohner gehören der evan-
gelischen Kirche an (- 0,98 Prozent),
8.257 Einwohner der römisch-katholi-
schen Kirche (- 0,89 Prozent). 899 Mit-
bürger (- 1,53 Prozent) gehören sonsti-
gen öffentlich-rechtlichen Religionsge-
meinschaften an. Die Zahl derjenigen,
die keiner bzw. keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgemeinschaft an-
gehören, stieg von 6.245 Personen auf
6.498 Personen (+ 4,05 Prozent). Der
freien Religionsgemeinschaft Alzey
gehören 55 Personen (Vorjahr 58 Per-
sonen) an. I.K.
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Agendabüro der VG Wörrstadt
Sprechstunde donnerstags von 15.30 - 17.30 Uhr
(1. Do/Monat von 15.00 - 17.00 Uhr)
Rathaus VG Wörrstadt, Zimmer 012 0 67 32 / 60 12  03
Aktion Leben für Alle e.V.
Schloßgasse 41, 55232 Alzey
Beratung und Hilfe für Schwangere
in Konfliktsituationen 0 67 32 / 57 57  
Termine nach Vereinbarung oder 0 67 31 / 12 01
Arbeitslosencafé Wörrstadt
Sozialberatungsstelle und Café der ASH Alzey – Worms e.V.
im ev. Gemeindehaus, Hermannstraße 45, 55286 Wörrstadt
Beratung zu Fragen der Arbeitslosigkeit, Arbeits- und 
Ausbildungsplatzsuche, Bewerbungshilfen, Arbeitslosengeld I u. II,
allgemeine Lebensberatung, kostenloses Frühstück.
Sozialberatungsstelle und Arbeitslosencafé sind geöffnet:
Di, Mi. und Fr. 9.00 – 16.00 Uhr, Tel. 0 67 32 / 95 12 69
die Jugendberatungsstelle (14-25 J) ist vor Ort erreichbar
Mo. von 9.00 – 16.00 Uhr, Tel. 0 67 32 / 95 12 69
sowie n.V. unter (Mo.– Fr.) Tel.: 0162 – 543 94 86 
Mail: ash-woerrstadt@freenet.de,bzw. ash-jugendscouts@gmx.de
AWO - Arbeiterwohlfahrt
• Sozialstation - Ambulanter Pflegedienst
Professionelle, kontinuierliche Krankenpflege
im Einklang mit den ärztlichen Verordnungen
und der Pflegeversicherung. 0 67 31 / 78 00
• Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Betreuung für geistig und körperlich Behinderte,
psychisch Kranke, Suchtkranke, 
alte und gebrechliche Menschen. 
Hellgasse 20, Alzey 0 67 31 / 10 4 59
Berufsbegleitender Dienst Rheinhessen
Fachdienst für Menschen mit
psychischer, körperlicher oder geistiger Behinderung
und Schwierigkeiten im Berufsleben. 
Ansprechpartnerin: Frau Bihlmeyer 0 67 31 / 67 62 - 63
Bibliothek im Schulzentrum Wörrstadt
Schul- und Öffentliche Bibliothek
Öffnungszeiten:
Mo. 12 - 18 Uhr, Di. 9.30 - 14 Uhr, 15 - 18 Uhr; 
Mi. 12 - 14 Uhr, Do. 9.30 - 14 Uhr, 15 - 18 Uhr
www.gfg-woerrstadt.de 0 67 32 / 91 74 30
Bücherei im Bonihaus
Pariser Straße 44, 55286 Wörrstadt
Öffnungszeiten: So. 9.30 - 12 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr 0 67 32 / 29 23
Caritaszentrum Alzey
Am Obermarkt 25, Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft
und Notsituationen, 
Termine nach Vereinbarung 0 67 31 / 94 15 97
Haus- und Familienpflege
Computercafé und Kontakt für Angebote
nicht nur für ältere Menschen in der Region Alzey0 67 31 / 94 15 98
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm u. Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19.00 Uhr im Deutschen Roten Kreuz 
1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, Info: Klaus Peters 0 61 36 / 7 64 10 30
Diakonisches Werk Worms-Alzey
www.diakonie-worms-alzey.de,
Beratungszentrum Schloßgasse 14 0 67 31 / 95 03-0
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche
Suchtkrankenberatung u. ambulante Rehabilitation,
Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung,
Allgemeine Lebensberatung, Kurvermittlung
Beratung braucht Zeit u. Ruhe, wir vergeben Termine 
Familien- und JugendHilfeZentrum 0 67 31 / 99 68 - 0
Münch-Braun-Straße 10, 55232 Alzey
stationäre und ambulante Erziehungshilfen
Interventionsstelle häusliche Gewalt 0 67 31 / 99 68 15
DRK Kreisverband Alzey
Mobiler Sozialdienst
Menüservice „Essen auf Rädern“, Hausnotrufdienst,
Behindertenfahrdienst, Beratung,
Information 0 67 31 / 96 99 30
Ev. Sozialstation Wörrstadt/Wöllstein
Beratungs- und Koordinierungsstelle
Beratung und Unterstützung für Senioren, Kranke, 
Pflegebedürftige, Behinderte und deren Angehörige.
Infos über ambulante Hilfsdienste, stationäre Tages- 
oder Kurzzeitpflege und über die Pflegeversicherung.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral. 
Hausbesuche auf Wunsch.
Frau Baumeister 0 67 03 / 91 11 - 17
Mo v. 13-17 Uhr, Di bis Fr. von 8-12 Uhr
Büro: Schulrat-Spang-Straße 2 in Wöllstein,
Ev. Sozialstation; e-mail: beko-woellstein@gmx.de

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.  
Treffen: jeden 1. Freitag im Monat, 18.00 Uhr,
DRK-Krankenhaus Alzey, 3. Stock, kleiner Konferenzraum.
Tel. Beratung: mittwochs, 19.00-21.00 Uhr, Telefon 06703/4895
oder 06731/43546. 
Gruppenleiterin Ursula Werner 
Frauenzentrum Alzey, Schloßgasse 11:
- Notruf für von Gewalt betroffene Mädchen u. Frauen
- Beratungsstelle zum Thema sexueller Missbrauch
- Kurse, Gruppen, Veranstaltungen
- Treffpunkt Frauencafé
Sprechzeiten: Mo. 16-18 Uhr, Di. + Do. 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel. und Fax 0 67 31 / 72 27
Freundeskreis d. Suchtkrankenhilfe Wörrstadt
Gruppenabend mittwochs 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Hermannstr. 45, Wörrstadt
Kontakt: Diakonisches Werk, Fachstelle f. Suchtkranke u. 
Angehörige, Claudia Winkler 0 67 31 / 95 03 -0
Gesundheitsnetz Region Alzey e.V.
Das regionale Gesundheitsportal: www.gn-az.de
Kreuznacher Straße 7-9, 55232 Alzey
Gewässerverunreinigung
Meldestelle für Gewässerverunreinigung
Verbandsgemeinde Wörrstadt 0 67 32 / 6 01 - 1 47
Kreisverwaltung Alzey-Worms 0 67 31 / 4 08 - 4 62
o. außerhalb der Dienstzeiten bei der Polizei o. Feuerwehr
Gleichstellungsbeauftragte der VG Wörrstadt
Sprechstunde
Christine Geiger, am 1. Do im Monat von 17 - 18 Uhr, 
Rathaus VG Wörrstadt, Zi. 012, 0 67 32 / 6 01 - 2 03
oder nach tel. Vereinbarung.
e-mail: gleichstellungsbeauftragte@vgwoerrstadt.de
Hospizverein DASEIN e.V., Alzey
Begleitung von Schwerstkranken, Sterbenden, 
und deren Angehörigen zuhause.
Sprechzeit der Hospizschwester Hiltrud Regner, 
mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr im DRK-Krankenhaus
Alzey, Kreuznacher Str. 7-9, Zimmer 1.317
Mobiltelefon 01 75 / 7 28 45 54
Gerda Pusch  0 67 33 / 60 87
hospiz@drk-kh-alzey.de

Interessen-Verband Unterhalt und 
Familienrecht e. V. (ISUV)
„Erste Hilfe“ bei Trennungs-/
Scheidungsproblemen und Zweitfamilien, 
Kontakt über Antje Duks 0 67 32 / 83 38 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Rheinhessen
Menüservice, Hausnotruf, Behindertenfahrdienst, 
Ambulante Kinderkrankenpflege, Ausbildung
Hans-Böckler-Straße 109, 55128 Mainz 0 61 31 / 93 555 0
Internet: www.juh-mainz.de
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schloßgasse 11, Alzey 0 67 31 / 13 72 

Fax: 0 67 31 / 76 89
Öffnungszeiten: Mo.+ Do. 10 - 18.30 Uhr; Di + Mi 9 - 17.30 Uhr; 
Fr. 9 - 14 Uhr, geschlossen jew. 13-13.30 Uhr; Termine n. Vereinbarung
Jugendpfleger der VG Wörrstadt
Martin Lauterbach
Sprechzeit nach tel. Absprache unter 0 67 32 / 6 01-2 17
Mo-Mi: 9 bis 16 Uhr, Do: 9 bis 19 Uhr, Fr: 9 bis 13 Uhr
Kleiderkammer der AWO
Hellgasse 20, Alzey 0 67 31 / 78 00

Landwirtschaftliche Familienberatung
der Kirchen in der Pfalz und in Rheinhessen
Hilfe bei wirtschaftlichen und familiären Problemen
Di. 9 - 17 Uhr, Mi. u. Do. 9 - 12 Uhr 0 63 21 / 57 68 08
e-mail: info@lfbk.de, internet: www.lfbk.de
Lazarenus gGmbH Wörrstadt
Transport und Betreuung von Senioren,
Kranken und Behinderten 24 Std. zu erreichen 0 67 34 / 91 34 79
Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen für
Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Rheingrafenstraße 4-6, 
55286 Wörrstadt 0 67 32 / 93 29 00
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de

Nieder-Ramstädter Diakonie

Wohnverbund Wörrstadt, Am Krag 3b, 0 67 32 / 9 38 29 00
Email: karlheinz.borngaesser@nrd-online.de
Wohnverbund Wallertheim, Auf der Benn 10-18 
55578 Wallertheim 0 67 32 / 9 16 30
Email: monika.egert@nrd-online.de 
Rheinhessen-Werkstatt 
Werkstatt für behinderte Menschen
Rudolf-Diesel-Str. 1, Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70
Email: Gerda.Hiemeyer@nrd-online.d

Patientenliga-Atemwegserkrankungen e.V. 
Selbsthilfegruppe 
Monatliche Informationsveranstaltungen, 
Lungensportgruppe Alzey, Ansprechpartner: 
Sekretariat Dr. Laakmann 0 67 31 / 40 71 06
Beate Wolf 0 67 32 / 73 65

Schiedsamt Bezirk VG Wörrstadt
Sprechstunde nach telefonischer Absprache mit
Schiedsmann Hermann Gürke, 0 67 32 / 33 13
oder Andrea Töpel, VG-Verwaltung 0 67 32 / 60 11 39

Schlafapnoe Selbsthilfe,
Alzey und Umgebung e. V 0 61 31 / 83 31 30
c/o Toni Walk, www.schlafapnoe-alzey@gmx

Schuldnerberatung
Offene Sprechzeit: Dienstag von 13 - 15 Uhr
Telefonsprechzeit: Di und Do 8 - 8.30 Uhr 0 67 31 / 96 99 20

Schutzverband für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Selbsthilfegruppe für Menschen in Trauer
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Freitag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Diakonischen Werk,
Alzey, Schloßgasse 14.
Ansprechpartnerin: Lieselotte Michel 0 67 31 / 4 11 39

Selbsthilfegruppe „Multiple Sklerose”
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr, 
in Alzey - ev. Sozialstation
Kontakt: Petra Singenstreu 0 67 32 / 6 40 00

Sozialpsychiatrischer Dienst des
Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung
Alzey-Worms, An der Hexenbleiche 36, Alzey
Beratung und Betreuung psychisch kranker Menschen
und deren Kontaktpersonen.
Informationen und Terminvereinbarung:
montags bis freitags von 8.30 - 12.00 Uhr, 0 67 31 / 4 08 60 11

und 0 67 31 / 4 08 60 12
Tagesstätte Oase
Hilfsverein Rheinhessen e.V., Alzey, Schloßgasse 15
Tagesstätte für chronisch psychisch Kranke
Mo, Di, Do 13.30 -15.30 Uhr, Fr. 14-15.30 Uhr 0 67 31 / 35 99

THW Ortsverband Wörrstadt
Ober-Saulheimer Straße 7, Wörrstadt 0 67 32 / 39 65

VdK-Kreisverband Alzey
Hilfe in sozialen Fragen (Renten, Schwerbehinderung, 
Kranken-Unfall-Arbeitslosenversicherung usw.)
Rodensteiner Straße 3, Alzey, Sprechstunden: 
Mo. 8.30-12 und 14-18, Do. 8.30-12 Uhr 0 67 31 / 548 797-0

Fax:        0 67 31 / 548 797-90

Weißer Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Telefonnummer 01 77 / 2 29 37 01

Wertstoffhof Saulheim
Öffnungszeiten für Oktober – Februar 
di. und do. 15.00 - 17.00 Uhr, sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffhof Wörrstadt
Öffnungszeiten: mi.14.00 - 16.00 Uhr, fr. 13.30 - 16.30 Uhr
sa. 9.30 - 12.30 Uhr
• Grün-Sammelplatz
Öffnungszeiten: fr. 13.30 - 16.30 Uhr, sa. 9.30 - 12.30 Uhr

Notruf 110         Feuer 112
Polizeiwache Wörrstadt 0 67 32 / 91 10

Rettungsdienst
DRK Krankentransport                         19 222

Ärztlicher Notdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 - 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 bis 7.00 Uhr
Freitag von 18.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
Ärztliche Bereitschaftspraxis Wörrstadt,
Römergrund 5 (ehem. Alte Feuerwehr) 0 67 32 / 1 92 92
Kinderärztlicher Notdienst
bei Zentrale anfragen. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (0,12 €/Min.) 
an Wochenenden und Feiertagen 0 18 05 / 66 60 07

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Elektro-Notdienst 01 71 / 6 30 42 42

Störungsdienst des EWR Worms 0 62 41 / 8 48 - 0
Nach Dienstschluss
und am Wochenende 0 62 41 / 84 82 98

Ev. Sozialstation Wörrstadt/Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, 
montags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr.
oder nach Vereinbarung geöffnet.
Anschließend Rufumleitung 0 67 03 / 91 11 - 0

Fax: 0 67 03 / 91 11 - 20
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
E-Mail: ev.sozialstation.woerrstadt-woellstein@ekhn-net.de

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst 
rund um die Uhr unter 01 80 / 1 84 88 20

Gasversorgung Störungsdienst 
Armsheim, Gabsheim, Gau-Weinheim,
Saulheim, Schornsheim, Sulzheim,
Udenheim, Wallertheim, Wörrstadt,
RWE Energie Regionalversorgung, RNK 0 18 02 / 11 33 77

Gasversorgung Störungsdienst 
Partenheim, Thüga Rhh.-Pfalz Nieder-Olm 08 00 / 08 37 111

Krisentelefon
für psychisch Kranke und Angehörige;
Mo.-Fr.: 19 – 24 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag: 16 – 22 Uhr

(0,06 €/Anruf) 0 18 02 / 00 08 42

Notfalldienst
Eigenbetrieb Abwasser 01 71 / 3 72 58 36
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen 
wenden Sie sich bitte direkt an ein 
Reinigungsunternehmen. 

Telefonseelsorge evangelisch/katholisch
rund um die Uhr - gebührenfrei - vertraulich

08 00 / 1 11 01 11 
und 08 00 / 1 11 02 22

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH
Entstörungsdienst
Der Anruf wird über eine 0 61 35 / 65 00
Rufweiterschaltung an den 
zuständigen Meister weitergeleitet.
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VG Wörrstadt

Zum Römergrund 2 - 6
55286 Wörrstadt
Telefon Verwaltung 0 67 32 / 60 10
Telefon Bürgerbüro 0 67 32 / 6 01 - 2 30
Telefax 0 67 32 / 6 27 47
e-mail: info@vgwoerrstadt.de
Internet: http://www.vgwoerrstadt.de
Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 7.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr,
14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag, 8.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 7.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag, 8.30 bis 19.00 Uhr,
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr,
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Verantwortung für den amtlichen Teil  trägt die
Verbandsgemeindeverwaltung

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Wörrstadt sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine Streetworkerin/einen Streetworker.
Zur Verbandsgemeinde Wörrstadt zählen 12 Ortsge-
meinden und eine Stadt mit insgesamt 28.911 Ein-
wohnern.
Die ausgeschriebene Stelle ist vorab auf zwei Jahre
befristet, die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 19,5
Stunden. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Zu den Aufgaben zählen unter anderem die Bewälti-
gung von Konfliktsituationen an neuralgischen
„Treffs“ im Gebiet der Verbandsgemeinde Wörrstadt,
die konzeptionelle Ausgestaltung des Aufgabenge-
bietes in Kooperation mit dem Ordnungsamt, den
Jugendpflegern/Jugendpflegerinnen sowie der Poli-
zei, Entwicklung und eigenverantwortliche Durch-
führung von erlebnispädagogischen Maßnahmen zur
Unterstützung und Förderung der Beziehungsarbeit.
Voraussetzungen für die Stelle sind ein abgeschlos-
senes Studium im Bereich der Sozialpädago-
gik/Sozialarbeit mit staatlicher Anerkennung, Berufs-
erfahrung in der Jugend- bzw. Jugendsozialarbeit,
besondere Kommunikations- und Kooperations-
fähigkeit, Kompetenz und Interesse für ein Arbeits-
feld mit innovativem Anspruch, Teamfähigkeit und
Pkw-Führerschein.
Weitere Voraussetzung ist die Bereitschaft, den über-
wiegenden Teil der Arbeitszeit in den Nachmittags-
und Abendstunden zu erbringen.
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen sind bis zum
12.03.2010 an die Verbandsgemeinde Wörrstadt,
Zum Römergrund 2-6 in 55286 Wörrstadt, Fachbe-
reich Zentrale Dienste und Finanzen, zu senden.
Bei Fragen ist Ihnen Herr Lauterbach unter der Tele-
fonnummer 06732 / 601-217 gerne behilflich.
Nähere Informationen über die Verbandsgemeinde
Wörrstadt erhalten Sie unter www.vgwoerrstadt.de.

Armsheim

Ortsbürgermeister Peter Starck
Sprechstunden:
montags und mittwochs 18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Bahnhofstraße 17
Telefon 0 67 34 / 3 52 
Öffnungszeiten Rathaus:
dienstags, donnerstags und freitags
von 11.00 bis 12.00 Uhr
montags und mittwochs 
von 18.00 bis 19.30 Uhr
e-mail: ortsgemeinde@armsheim.de
Internet: http://www.armsheim.de

Unsere aktiven Rentner 
treffen sich…
...am Samstag, den 27. März 2010 um 9:30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus zu einem Arbeitsfrühstück.
Hier sollen dann die Aktivitäten für 2010 besprochen
und abgestimmt werden. Zu diesem Frühstück lade
ich alle rüstigen Rentner herzlich ein. Es wäre schön,
wenn noch mehr rüstige Rentnerinnen und Rentner
Interesse an kleineren einfachen Verschönerungsar-
beiten in unserer Ortsgemeinde fänden und am
Samstag zu dem Treffen kommen würden. Diese
Treffen, zu denen der Ortsbürgermeister zweimal im
Jahr einlädt, sind bereits zur Tradition geworden 
und dienen dazu, dringende Reparaturen oder 
Verschönerungen durchzuführen, ohne den Gemein-
dehaushalt zu sehr zu belasten. Das ist uns in den
letzten Jahren eindrucksvoll dank unserer aktiven
Rentner gelungen. Die Projekte der Friedhöfe 
in Armsheim und Schimsheim fanden dabei sogar
Beachtung beim Ehrenamtspreis der Landesregie-
rung, auch wenn wir keinen Preis gewonnen haben.
Sie sind in einer Broschüre aufgeführt, die die 
Landesregierung anlässlich der ehrenamtlichen Pro-
jekte im Land herausgegeben hat und dienen 
so auch anderen Kommunen als Beispiel.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.
Peter Starck, Ortsbürgermeister

Ensheim

Ortsbürgermeister Klaus Kappler
Montag, 19.00 bis 20.00 Uhr
Gemeindebüro, Hahnengasse 16
Telefon 0 67 32 / 93 75 06 und 0 67 32 / 74 63
e-mail: gemeinde-ensheim@t-online.de

Sitzung Ortsgemeinderat
Am Montag, den 1. März 2010 um 19:00 Uhr, findet
die 4. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Ensheim im Dorfgemeinschaftshaus in Ens-
heim statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bestellung einer Schriftführerin gemäß § 41 Ab-

satz 1 GemO
2. Fragen der Einwohner: Hinweis: Fragen, die

sich auf nachfolgende Tagesordnung beziehen,
sind nicht möglich

3. Beschlussfassung über die Bekanntmachungs-
form in der Ortsgemeinde Ensheim

4. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Än-
derung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde
Ensheim

5. Beratung und Beschlussfassung über Annahme
von Spenden

6. Beratung und Beschlussfassung über Anlegung
eines Urnenfeldes auf dem Friedhof 

7. Mitteilungen und Anfragen.
Nach dem öffentlichen Teil haben die Zuhö-
rer/Zuhörerinnen 15 Min. Gelegenheit, Fragen zu den
Punkten der Tagesordnung zu stellen.
Nichtöffentlich:
8. Beratung und Beschlussfassung Bau- und

Grundstücksangelegenheiten
9. Beratung und Beschlussfassung über den Ab-

schluss eines Mietvertrages 
10. Mitteilungen und Anfragen

Verlegung der Bürostunde
Wegen der Gemeinderatssitzung am 01.03.2010
wird die Bürostunde auf 18:00 Uhr vorverlegt.
Klaus Kappler, Ortsbürgermeister

Sitzung 
des Partnerschaftsausschusses
Zur Vorbereitung des Besuches des Partnerschafts-
ausschusses aus Dommartemont im März/
April und zum großen Besuch unserer Freunde aus
Dommartemont im Sommer lade ich alle Mitglieder
des Partnerschaftsausschusses zu einer Sitzung am
Freitag, den 26.02.2010, 19:00 Uhr in das Dorfge-

meinschaftshaus ein. Auch Bürgerinnen und Bürger,
die an der Partnerschaft interessiert sind und mitar-
beiten wollen, sind dazu recht herzlich eingeladen.
Klaus Kappler, Ortsbürgermeister

TÜV-Abnahme 
landwirtschaftlicher Fahrzeuge
Die TÜV-Abnahme der landwirtschaftlichen Fahrzeu-
ge erfolgt am Montag, den 01.03.2010  in der Zeit
von 8.00-10.00 Uhr in der Neugasse/Bushaltestelle
vor dem Anwesen Orth. Ich bitte um Beachtung.

Bitte an unsere 
Landwirte und Winzer
Der Winter scheint vorüber zu sein, die letzten
Schneereste schmelzen weg. Das Rebenschneiden
ist jetzt die wichtigste Arbeit der Winzer. Da heute
kaum noch ein Winzer zu Fuß in seine Weinberge
geht, sondern wegen der modernen Technik des Re-
benschneidens mit seinem Traktor fährt, werden die
unbefestigten Wirtschaftswege bei nassem Wetter in
unserem Weinbergsgebiet erheblich in Mitleiden-
schaft gezogen. Ich bitte deshalb alle Winzer, Einhei-
mischen und Auswärtigen, darauf zu achten, dass
bei nassem Wetter und gerade jetzt bei dem Tauwet-
ter die neu angelegten unbefestigten Wege im Umle-
gungsgebiet 1+2 unseres Weinbergsgeländes nicht
befahren werden. Da die neuen Wege vor allem im
Weinbergsgelände Abschnitt 2 frisch eingesät sind
und noch keine feste Grasnarbe haben, ist hierauf
besonders Rücksicht zu nehmen und das Befahren
dieser Wege zu unterlassen. Bitte haben Sie Ver-
ständnis und teilen Sie Ihre Arbeiten entsprechend
ein. Es gibt bestimmt auch Ausweichmöglichkeiten,
bei denen dann genügend befestigte Wege vorhan-
den sind. Auch bitte ich darauf zu achten, dass die
neuen Wege sauber gehalten werden. 
Ich bitte auch das Anschütten von Erdwällen entlang
der befestigten und unbefestigten Wege zu den Win-
gerten zu unterlassen. Der Winzer will damit zwar
verhindern, dass Wasser vom Weg in seinen Wingert
läuft, beschädigt aber durch das auf dem Weg ange-
staute Wasser den Weg, fügt seinen Nachbarn Scha-
den zu und zwingt andere Wegebenutzer und seine
Berufskollegen über andere Grundstücke zu fahren.
Und dafür habe ich kein Verständnis. Die Wege sind
mit einem Seitengefälle angelegt, sodass jeder Anlie-
ger einen Teil des Oberflächenwassers aufnehmen
muss. Ich bitte alle Winzer dies zu beachten.
Klaus Kappler, Ortsbürgermeister

Gabsheim

Ortsbürgermeister Hans Klaus Michel
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindebüro, Hauptstraße 6
Büro u. Dorfgemeinschaftsraum 
Tel. 0 67 32 / 33 06
Tel. privat 0 67 32 / 95 10 41
Internet: http://www.gabsheim.de
e-mail: verwaltung@gabsheim.de

Gau-Weinheim

Ortsbürgermeister Hans-Bernhard Krämer
Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Rathaus, Sportfeldstraße 14 a
Telefon 0 67 32 / 25 58 oder 6 55 98 oder 84 60
Internet: http://www.gau-weinheim.de
e-mail: ortsgemeinde@gau-weinheim.de

Partenheim

Ortsbürgermeister Frank Runkel
Montag 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr
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Rathaus, Schmiedgasse
Telefon 0 67 32 / 25 65
Telefax 0 67 32 / 93 76 93
Internet http://www.partenheim.de
E-Mail: Ortsbuergermeister@partenheim.de

Saulheim

Ortsbürgermeister Martin Fölix
Mittwoch, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Beigeordneter Denis Kittl
Montag 18.00 - 20.00 Uhr
Beigeordneter Dr. Markus Bachen
Dienstag, 15.00 bis 17.00 Uhr
Bürozeiten Sekretariat
Montag, Dienstag u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis 19.00 Uhr
Rathaus, Auf dem Römer 8
Telefon: 0 67 32 / 50 75 
Fax: 0 67 32 / 6 40 69
Internet: http://www.saulheim.de
e-mail: info@saulheim.de

Übung der FFW Saulheim
Am Montag, dem 01.März findet um 19:30Uhr eine
Übung der FF Saulheim statt.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird ge-
beten.
gez. der Wehrführer

Beratungstermin 
bezüglich Städtebausanierung
Am Montag, 1. März 2010 findet im Rathaus von
9.00-12.00 Uhr eine Beratung für Interessenten be-
züglich Städtebausanierung statt. Frau Heib-Rößler
vom Sanierungsbüro Deubert und Herr Jakobs ste-
hen Ihnen an diesem Vormittag zur Verfügung.
Martin Fölix, Ortsbürgermeister 

Fundsachen
Opel-Autoschlüssel in einem schwarzen Lederetui,
schwarze Herrenhandschuhe (Nike) wurden gefun-
den. Fundsachen können während der Bürostunden
im Rathaus abgeholt werden.
Martin Fölix, Ortsbürgermeister

Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, den 3. März 2010 um 19:00 Uhr, findet
die 4. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
der Ortsgemeinde Saulheim im Bürgerhaus, Großer
Saal, Am Westring (Ritter-Hundt-Zentrum) in Saul-
heim statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bestellung eines/r Schriftführers/in gemäß § 41

Absatz 1 GemO 
2. a) Beratung und Beschlussfassung über Auf-

tragsvergabe der Schließanlage, Sporthalle 
2. b) Beratung und Beschlussfassung über Be-

schichtung Bodenaussparungen Windfang,
Sporthalle Saulheim 

3. Beratung und Beschlussfassung über die 
1. Änderung der Hauptsatzung der Ortsge-
meinde Saulheim 

4. Beschlussfassung über die Bekanntma-
chungsform in der Ortsgemeinde Saulheim 

5. Mitteilungen und Anfragen. 
Im Anschluss haben die Zuhörer(innen) bis zu 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen gemäß § 16a der GemO
zu stellen.
Nichtöffentlich:
1. Beratung und Beschlussfassung (Empfeh-

lungsbeschluss) über die weitere Vorgehens-
weise Hangrutschung im Gewerbepark Teil II 

2. Beratung und Beschlussfassung über Perso-
nalangelegenheiten 

3. Mitteilungen und Anfragen. 

Schornsheim

Ortsbürgermeister Edwin Henn
Montag, 18.00 bis 19.30 Uhr
Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Jahnstraße 16
Telefon 0 67 32 / 39 35 oder 37 95
Internet: http://www.gemeinde-schornsheim.de
e-mail: info@hennonline.de

Übung der FFW Schornsheim
Am Dienstag, den 02. März 2010 um 19.30 Uhr, fin-
det die nächste Übung der FFW Schornsheim statt.
Kamerad Klemens Assenmacher wird einen Unter-
richtsabend in Erster Hilfe abhalten.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten.

Spiesheim

Ortsbürgermeister Hans Philipp Schmitt
Sprechstunde Sängerhalle Raum 1
Montag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Sängerhalle, Raum 1

Telefon 0 67 32 / 12 23
Internet: http:/www.spiesheim.de
e-mail: buergermeister@spiesheim.de

Vertretung während Urlaub
In der Zeit vom 27.02.2010 bis 07.03.2010 befinde
ich mich in Urlaub. Die Vertretung während meiner
Abwesenheit übernimmt der 1. Beigeordnete der
OG, Willi Schmitt, Tel. 8578. Ich bitte um Beachtung.
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Umwelttag
Wie in jedem Jahr wollen wir auch in 2010 am Um-
welttag der Ortsgemeinde unsere Gemarkung von
Müll und Abfall säubern. Jeder, der Lust hat, bei die-
ser Aktion mitzuwirken, kann sich am Samstag, den
13.03.2010 um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz am
Sportplatz einfinden. Nach getaner Arbeit ist für alle
Helferinnen und Helfer in der Sängerhalle ein kraft-
voller Eintopf vorbereitet. Ich hoffe und zähle auf die
Mithilfe vieler freiwilliger Spiesheimer.
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Runder Tisch
Zu einem „Runden Tisch“ lade ich im Namen des
Ortsgemeinderates alle Vorsitzenden und Sprecher
der Spiesheimer Vereine und Gruppen in die Sänger-
halle ein. Am Montag, den 15.03.2010 wollen wir ab
19.00 Uhr gemeinsam anstehende Probleme und Lö-
sungen diskutieren. Dieser Gedankenaustausch mit

V.i.S.d.P. Horst Rupp, Agendabüro, Zum Römergrund 2-6,
55286 Wörrstadt

Verkehrslärm…
…ist ein allgegenwärtiges Problem in unseren Städten und
Gemeinden, ja sogar auch schon in freier Natur. Verkehrs-
lärm, in den letzten 20 Jahren ständig gestiegen, ist eine der
größten Umweltbelastungen unserer Zeit für uns Menschen
und dabei von uns selbst verursacht. 
Insbesondere die Geräusche im Schwerlastverkehr bei Orts-
durchfahrten sowie Flugverkehr in Einflugschneisen, noch
verstärkt durch Hubschrauber und Kunstflieger in unserer Re-
gion, machen uns erwiesenermaßen krank. Eine dauerhafte
Beschallung führt zu vermehrtem Stress und damit zu erhöh-
tem Ausstoß von Adrenalin und Cortisol und das kann zu 
einer erhöhten Neigung zu Herz-Kreislauferkrankungen
führen. Das Umweltbundesamt geht davon aus, dass etwa
zwei Prozent der Herzinfarkte maßgeblich durch Lärm aus-
gelöst werden. 
Aber jeder Mensch kann durch sein Mobilitätsverhalten aktiv zur Lärmreduzierung beitragen. Der Präven-
tion und Erziehung kommt eine entscheidende Rolle zu. Von den Kindergärten zu den Schulen bis hin zu
den Fahrschulen reicht die Palette von Einrichtungen, die hierzu einen nicht unerheblichen Beitrag leisten
können.
Kurze Wege von 500 bis 1000 Metern werden immer weniger zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückgelegt.
Jeder kennt die allmorgendliche „Schau“ an den Schulen, wenn die Kinder mal eben schnell zur Schule
gebracht werden. Und die rollenden Diskotheken der überwiegend jüngeren Generation „nerven“ viele Bür-
gerinnen und Bürger. Ein großes Hemmnis in der Lärmbekämpfung ist die mangelnde Durchsetzungskraft
und Zusammenarbeit der einzelnen Verwaltungseinheiten in Sachen Lärmminderungsplanung.
Zur Lärmbekämpfung sind Perspektiven für Rheinland-Pfalz im Agenda 21- Programm der Landesregie-
rung 2007 sinngemäß wie folgt festgeschrieben: 
Störungen durch Lärm sind zu vermeiden, da sie eine bedeutende Beeinträchtigung des menschlichen
Wohlbefindens und der Gesundheit bedeuten. Daher wird das Land die hauptsächlich durch Verkehr ver-
ursachte Belästigung im innerstädtischen Bereich und an Hauptverkehrswegen (Straße, Schiene, Luft) wei-
ter verringern. Dazu sind bauliche, technische und verkehrsbeeinflussende Maßnahmen zu ergreifen, eben-
so wie die langfristige Verkehrsplanung zu gestalten ist.
Paracelsus sagte bereits: „Allein die Dosis macht, dass ein Ding kein Gift wird!“
Horst Rupp, Agendabüro 

AG Generationen beim 3. Gesundheitstag mit dem „Kleinen Cafe“
Die Agendagruppe Generationen bietet beim 3. Gesundheitstag Kaffee, selbst gebackene Kuchen und Ge-
tränke an. 
Öffnungszeiten: Sonntag, 14. März von 11-16 Uhr, Ratssaal der VG Wörrstadt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Edith Trossen-Pflug, Gruppensprecherin

Gemeinsamkeit macht stark. Bringen Sie Ihre Ideen ein, machen Sie mit.
Agenda 21 ist gelebte und praktizierte Demokratie!
Sprechzeiten von Erika Korrell und Horst Rupp, Agendabüro der VG Wörrstadt:
jeweils donnerstags 15.30-17.30 Uhr, am 1. Donnerstag im Monat 15.00-17.00 Uhr,
in der Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, Zimmer 012.
Kontakt: Tel. 06732/601-203, Fax 06732/601-501, Mail: agenda21@vgwoerrstadt.de. 
Kontakt in der Verwaltung: Ina Köhler, Tel. 06732/601-200. Internet www.vgwoerrstadt.de
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den Vertretern der Vereine soll dann in regelmäßigen
Abständen durchgeführt werden. Die Vertreter der
OG hoffen auf eine rege Teilnahme.
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Sulzheim

Ortsbürgermeisterin Gudrun Kayser
Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 3
Telefon 0 67 32 / 6 23 76
Internet:  http://www.Sulzheim-rhh.de
e-mail: gemeinde@sulzheim-rhh.de

Übung der 
Freiwilligen Feuerwehr Sulzheim
Am Freitag, dem 26. Februar 2010 findet um 19:00
Uhr eine Übung der Freiwilligen Feuerwehr Sulzheim
statt.
Ich bitte um vollzähliges und pünktliches Erscheinen. 
Der Wehrführer

Sitzung des Ortsgemeinderates
Am Mittwoch, den 3. März 2010 um 19:30 Uhr, findet
die 5. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Sulzheim im Sitzungssaal des Rathauses,
Hauptstr. 3 in Sulzheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bestellung eines/r Schriftführers/in gemäß § 41

Absatz 1 GemO
2. Information über Stromlieferung EWR, Instand-

haltung Straßenbeleuchtung, Betrieb und Nut-
zung gemeinsam genutzter Anlagen 

3. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Än-
derung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde
Sulzheim 

4. Beschlussfassung über die Bekanntmachungs-
form in der Ortsgemeinde Sulzheim 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Miet-
vertrag für die kommunalen Einrichtungen der
Ortsgemeinde Sulzheim 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Neu-
benennung von Ausschussmitgliedern 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Ge-
nehmigung einer Flagge für die Ortsgemeinde

8. Information über die Aufgaben und Kosten der
Ortsgemeinde beim VG-Weinfest

9. Information über die Internetseite
10. Beratung und Beschlussfassung über Repara-

turarbeiten an den Spielplätzen 
11. Information über geplante Erlebniswanderwege 
12. Mitteilungen und Anfragen. 
Im Anschluss haben die Zuhörer(innen) bis zu 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen gemäß § 16a der GemO
zu stellen.
Nichtöffentlich:
13. Beratung und Beschlussfassung über Perso-

nalangelegenheiten 
14. Beratung und Beschlussfassung über Bau- und

Grundstücksangelegenheiten 
15. Mitteilungen und Anfragen

Udenheim

Ortsbürgermeisterin Ruthilde Breyer
Montag,18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Wilhelmstraße 1
Telefon 0 67 32 / 49 33
Internet: http://www.udenheim.de

Vendersheim

Ortsbürgermeister Gerhard Lenz
Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Hauptstraße 41

Telefon 0 67 32 / 95 12 46 
e-mail: info@vendersheim.de
Internet: http://www.vendersheim.de

Bericht aus der Ortsgemeinderats-
sitzung vom 27.01.2010 
Beratung und Beschlussfassung über die Annah-
me von Spenden, Sponsorleistungen und/oder
Schenkungen  
Der Beschluss, die jährliche Spende der Sparkasse
Worms-Alzey-Ried in Höhe von 150,- € zu Gunsten
der Kindertagesstätte anzunehmen, wurde einstim-
mig getroffen.
Beratung und Beschlussfassung über Haushalts-
fragen  
Für die Renovierung/Sanierung der Friedhofshalle
werden 18.000,- € kalkuliert. Für die Investition in ei-
ne neue Pumpe für den Dorfbrunnen werden 1000,-
€ kalkuliert. Für die Ortsverschönerung wird etwas
mehr kalkuliert als bisher. Für die Kalkulation für den
Winterdienst wird Herr Lenz einen Betrag nachfra-
gen. Für die Außengebietsentwässerung werden für
den Zukauf des Grundstücks und für die Ausführung
der Maßnahme ca. 7000,- € kalkuliert. Mit der Kreis-
verwaltung muss noch geklärt werden, ob die Maß-
nahme, den Graben zu verbreitern, in Ordnung ist
und ob die Ortsgemeinde in der Haftung steht. 
Die VG wird prüfen, ob bei einer separaten Ver -
sickerungsmulde ein Grundstücksankauf auch 
notwendig ist. 
Beratung und Beschlussfassung über die An-
schaffung einer Außenvitrine und einer Sitzgarni-
tur für den Parkplatz an der L 314 gegenüber der
Ein- und Ausfahrt von Vendersheim  
Der Beschluss, für den Parkplatz eine Holzgarnitur
und eine Vitrine für zusammen ca. 1500 € anzu-
schaffen, wurde einstimmig mit 2 Enthaltungen be-
schlossen. Die Garnitur soll beim Forstamt Soonwald
in Auftrag gegeben werden. Die Fläche in der Vitrine
wird für Werbezwecke vermietet. Die Vitrine selbst
soll beim selben Unternehmen bestellt werden, von
der auch die IG Wißberg seine Vitrinen hat.
Beratung und Beschlussfassung über die Sat-
zung „Reinigung öffentlicher Straßen“ 
Nach eingehender Beratung und Diskussionsrunde
mit den anwesenden 12 Einwohnern wurde dieser
Top einstimmig von der Tagesordnung abgesetzt und
wird in einer der nächsten Sitzungen neu aufgenom-
men.
Beratung über den Entwurf der Verwaltung: Miet-
vertrag „Kommunale Einrichtungen der OG Ven-
dersheim“  
Die VG wird einen endgültigen Mietvertragsentwurf
ausarbeiten.
Mitteilungen:
- wichtige Veranstaltungen sollen bis 05.03.10 an

den Südwestrundfunk gemeldet werden. RM Kahl
machte den Vorschlag, das Schulhoffest unter
dem Motto „Deutsch-Französische-Freund-
schaft“ zu melden.

- Die OG wird einen Schadensersatzanspruch er-
heben gegen den Verursacher des Schadens an
einem gemeindeeigenen Baum am 30.12.09.
Durch das Anfahren wurde die junge Linde ent-
wurzelt und um 40° geneigt, sodass eine Regene-
ration ausgeschlossen werden kann.

- Bei der letzten Bürgermeisterdienstbesprechung
wurde von der Firma Envoda das Thema Photo-
voltaik vorgestellt und es wurden Beratungstermi-
ne angeboten. Der Ortsgemeinderat hat Interesse
gezeigt, sich in einer der nächsten Sitzungen von
Envoda näher zu diesem Thema informieren zu
lassen.

- Bei der Straßenbegehung durch die VG wurden
folgende Mängel festgestellt: Im Hasensprung 5
ist eine Rinne los und ein Rasenkantenstein zu
hoch; 
Am Klauer befinden sich mehrere lose Pflaster-
steine; 
Im Heurenweg muss eine Kante von einem Ei-
gentümer wieder entfernt werden.

- Die Anfrage bezüglich Tempo 30 in Vendersheim
wurde dem Ortsgemeinderat mitgeteilt. Er
wünscht trotzdem noch eine Ortsbegehung.

- RM Dexheimer hat seinen Rücktritt aus dem Ge-
meinderat vorab per Mail bekanntgegeben.

- Bürgermeister Conrad teilte mit, dass das Kon-

zept „IG Wissberg als Wein-Kultur-Erlebnis“ an
das Büro Hinks übertragen wird.

Anfragen:
- Das Bäumeschneiden wird wegen des Schnee-

falls vom Samstag 30.01. auf einen Tag nach
Aschermittwoch verlegt. Der genaue Termin wird
per Mail abgesprochen.

- RM Budde fragte an, ob sich die Ortsgemeinde
für ihre Sitzungen einen Beamer für ca. 400,- €
kaufen will. Der Ortsgemeinderat hat diesen Vor-
schlag befürwortet.

- RM Wetzler fragte an, ob weitere Drähte für Re-
ben über die Straßen gespannt werden sollen. Der
Ortsgemeinderat hat diesen Vorschlag befürwor-
tet.

Wallertheim

Ortsbürgermeister Robert Majchrzyk
Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 10.30 bis 12.00 Uhr
Rathaus, Neustraße 3
Telefon 0 67 32 / 25 78 oder 78 00
Internet: http://www.wallertheim.de
e-mail: gemeinde@wallertheim.de

Fundstück
Ein Designerring mit einer Türkiseinlassung wurde im
Rathaus abgegeben. Das Fundstück kann vom Be-
sitzer während der Sprechstunden abgeholt werden.
Robert Majchrzyk, Ortsbürgermeister 

Wörrstadt

Stadtbürgermeister Ingo Kleinfelder
Sprechstunden:
montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden der Beigeordneten
Gerhard Seebald, Angelika Müller, Peter Mai:
donnerstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und nach
Vereinbarung.
Das Rathaus ist täglich von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
geöffnet.
Rathaus, Pariser Straße 75
Telefon 0 67 32 / 33 77
Fax: 0 67 32 / 6 28 73
Internet: http: // www.woerrstadt.de
e-mail: gemeinde@woerrstadt.de

Nichtöffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Montag, dem 01.03.2010 findet um 17.00 Uhr ei-
ne nichtöffentliche Sitzung des Bauausschusses der
Stadt Wörrstadt im Sitzungszimmer des Rathauses
statt. Endgültig beschlossen werden vorliegende
Bauangelegenheiten.

Übung der Feuerwehr Wörrstadt
Am Dienstag, den 02.03.2010 findet um 19.00 Uhr
eine Übung der Freiwilligen Feuerwehr Wörrstadt
statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.
Der Wehrführer

Sitzung Ortsbeirat
Am Donnerstag, den 4. März 2010 um 20:00 Uhr, fin-
det die 4. Sitzung des Ortsbeirates Rommersheim im
Dorfgemeinschaftshaus, Gartenstraße 9 in Wörr-
stadt-Rommersheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bestellung eines Schriftführers gemäß § 41 (1)

GemO
2. Beratung und Beschlussfassung über den Bau

des Stuhllagers am Dorfgemeinschaftsraum
3. Beratung und Beschlussfassung über die Umbe-

nennung einer Ortsstraße



4. Mitteilungen und Anfragen.
Im Anschluss haben die Zuhörer bis zu 15 Minuten
Gelegenheit, Fragen gemäß § 16 a GemO zu stellen.

Sammlung für 
Kriegsgräberfürsorge 2009
Bei der Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge 2009
in Wörrstadt und Rommersheim ergab sich ein
Spendenergebnis von 3.837,32 €. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön gilt den Sammlern Otto Krämer,
Gernot Seiter sowie Erich Licht und natürlich allen
Spendern, die mit ihrem Beitrag den Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. bei der Erfüllung
seiner Aufgaben unterstützen.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Seniorenfahrt 2010
Die Seniorenfahrt der Stadt Wörrstadt findet in die-
sem Jahr am Dienstag, den 4. Mai statt. Alle Interes-
sierten sollten sich diesen Termin schon mal vormer-
ken. Genauere Informationen zu den Anmeldezeiten
sowie Fahrtziel etc. werden noch bekannt gegeben.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Schließung des 
Einkaufsmarktes Tengelmann
Auf Nachfrage bei der Geschäftsführung des Unter-
nehmens Tengelmann wurde mitgeteilt, dass der Ein-
kaufsmarkt in der Kreuznacher Straße Ende März
2010 geschlossen wird.
Ob ein neuer Markt in die Räumlichkeiten kommt, sei
derzeit noch offen. Laut Geschäftsführung sei man in

Verhandlungen mit möglichen Nachfolgern. Wir hof-
fen natürlich im Interesse unserer Bürgerinnen und
Bürger, dass auch weiterhin das Einkaufen in der
Kreuznacher Straße möglich sein wird. Ich werde,
sobald Genaueres bekannt wird, darüber informieren.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Straßenschäden
Durch den langen und kalten Winter zeigen sich jetzt
in einigen Straßen Schäden an der Fahrbahnober-
fläche. Es wurde bereits ein Unternehmen beauf-
tragt, die Schäden zu beseitigen.
Dies kann allerdings erst durchgeführt werden, wenn
die Witterung dies zulässt. Bis dahin darf ich Sie um
erhöhte Aufmerksamkeit und Vorsicht beim Befahren
und Begehen der Straßen bitten.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister
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Ende amtlicher Teil

Die Verantwortung für die sonstigen amtlichen
Bekanntmachungen tragen die jeweiligen Ver-
fasser.

Sprechtag des Bürgerbeauftragten
des Landes Rheinland-Pfalz, Ullrich
Galle, in Alzey 
Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger
aus dem Landkreis Alzey-Worms ihre Anliegen und
Probleme mit Ullrich Galle persönlich zu besprechen,
besteht am Dienstag, den 16. März 2010, in der
Kreisverwaltung in Alzey. Ihre Anmeldung nimmt das
Büro des Bürgerbeauftragten, Telefon: 06131/289 99
99, (Frau Jaudes) Telefax: 0 61 31 / 2 89 99 89, bis
zum 5. März 2010 entgegen.
Aufgabe des Bürgerbeauftragten des Landes Rhein-
land-Pfalz, Ullrich Galle, ist es unter anderem, bei
Problemen mit Verwaltungen nach Lösungen zu su-
chen. Immer wenn Bürgerinnen und Bürger also Pro-
bleme mit einer Verwaltung haben, setzt sich der
Bürgerbeauftragte überparteilich und unabhängig
für eine schnelle Klärung im Sinne der Bürgerin und
des Bürgers ein. Dies ist - wenn auch heutzutage
nicht mehr überall selbstverständlich - kostenlos. 
Über die Aufgaben des Bürgerbeauftragten und sei-
ne Möglichkeiten Bürgerinnen und Bürgern zu helfen,
informiert ein Faltblatt mit dem Titel „Der
Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz – Ihr
Partner für unbürokratische Hilfe“, das unter der
oben aufgeführten Rufnummer angefordert werden
kann. 
Selbstverständlich können sich Bürgerinnen und
Bürger jederzeit auch außerhalb der Sprechtage
schriftlich, telefonisch, per Telefax oder per E-Mail an
den Bürgerbeauftragten des Landes Rheinland-
Pfalz, Ullrich Galle, 55116 Mainz, Kaiserstr. 32, Tele-
fon: 0 61 31 /2 89 99 0 , Telefax: 0 61 3 1 / 2 89 99
89, Email: poststelle@derbuergerbeauftragte.rlp.de,

wenden. Die aktuellen Termine von weiteren Sprech-
tagen des Bürgerbeauftragten können auch im Vi-
deotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen, abgerufen
werden. Informationen über den Landtag und die Ar-
beit des Bürgerbeauftragten im Internet unter der
Adresse: http://www.landtag.rlp.de (Stichwort: „Par-
lament“). 
Der Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz

Amtsgericht Alzey Aktenzeichen: K 27/09
15. Januar 2010

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 30.3.2010
um 13.00 Uhr, Gerichtsstelle Alzey, Schloßgasse 32,
Zimmer 105, das nachfolgende Wohnungseigentum
versteigert werden:
Grundbuch Wörrstadt, Blatt 6007, Miteigentumsan-
teil von 14,65/100 an Grundstück Gemarkung Wörr-
stadt, lfdNr. 1, Fl. 1, Nr. 510/12, Gebäude- und Frei-
fläche, Hermannstraße, Größe: 508 qm, verbunden
mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dach-
geschoss nebst Kellerraum im Aufteilungsplan be-
zeichnet mit Nr. 7; für jeden Anteil ist ein besonderes
Grundbuch angelegt (Blatt 6001 bis Blatt 6014); der
hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu
den anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Son-
dereigentumsrechte beschränkt; wegen Gegenstand
und Inhalt des Sondereigentums Bezugnahme auf
die Bewilligungen vom 12.6.1997, 11.8.1997 und
24.9.1997 (UR Nrn. 327/97, 471/97 und 536/97 No-
tar Merz in Alzey); übertragen aus Blatt 5813; einge-
tragen am 22.12.1997. 3 zu 1 Grunddienstbarkeit
(Geh- und Fahrrecht sowie Versorgungsleitungs-
recht) an Grundstück Gemarkung Wörrstadt Woh-
nungs-/Teileigentumsblätter 6101 bis 6111
Best.Verz.Nr. 1 in Abt. II Nr. 3; vermerkt am
18.11.1997 und Best.Verz.Nr. 2 zu 1 auf den aktuel-
len Grundbuchstand zurückgeführt; (gem. Gutachten
handelt es sich um: Wohnungseigentum ca. 83,5 qm

Wohnungs- und Nutzfläche). Der Wert des Grund-
stücks wurde festgesetzt auf  70.000 Euro.

Bekanntmachung
Die Wasserversorgung Rheinhessen GmbH infor-
miert, dass für die Wasserzähler, deren Eichgültigkeit
zum Jahresende 2010 erlischt, ein Zählerwechsel er-
forderlich wird. Wie in den vergangenen Jahren wird
der Zählerwechsel, der für die Kunden kostenlos ist,
im Auftrag der wvr von Fremdfirmen durchgeführt.
Die Monteure der Fremdfirmen können sich durch
ein Schreiben der wvr mit Lichtbild legitimieren.
Die Zähler werden von Anfang März bis Ende Sep-
tember 2010 gewechselt werden.
wvr - Wasserversorgung Rheinhessen GmbH

Rohrnetzspülung 
Die Wasserversorgung Rheinhessen GmbH teilt mit,
dass an folgenden Wochentagen Rohrnetzspülun-
gen vorgenommen werden:
Wörrstadt Mo-Fr 1.3.-5.3.10 5 Tage
Ensheim Mo 8.3.10 1  Tag
Vendersheim Di 9.3.10 1  Tag
Spiesheim Mi-Do 10.3.-11.3.10 2 Tage
Rommersheim Fr 12.3.10 1  Tag
Während des Spülvorgangs muss mit einem Druck-
abfall und einer Trübung des Wassers gerechnet
werden. Diese Trübung ist nicht gesundheitsschäd-
lich, kann sich aber z.B. beim Betrieb der Waschma-
schine auswirken.
In einzelnen Straßen wird eine intensivere Spülung
von längerer Dauer durchgeführt. Während dieser
Zeit muss mit kurzen Versorgungsunterbrechungen
und Druckschwankungen gerechnet werden. Die da-
von betroffenen Anschlussnehmer werden per Post-
wurfsendung 2 Tage vorher informiert.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre wvr - Wasserversorgung Rheinhessen Gmbh

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Märchen und Geschichten vorlesen, Gespräche
zwischen Jung, Alt und ganz Jung - das alles pas-
siert, wenn die Mitglieder der Vorlese-AG der „Re-
alschule plus“ aus Wöllstein mit ihrer Lehrerin Julia
Drechsel auf Tour gehen. Die Jugendlichen sind
zwischen zehn und 15 Jahre alt und treffen sich
vierzehntägig zur Vorlese-AG im Rahmen der Ganz-
tagsschule. 
Einmal im Monat verlassen sie dann nachmittags
die Klassenräume, um einen Vorlesenachmittag zu
veranstalten - entweder mit den Kindern des Kin-
dergartens „Spielwiese“ in Wöllstein oder mit den
Senioren im Haus der Franziskanerbrüder vom Hei-
ligen Kreuz in Bad Kreuznach. Der fünfzehnjährige
Dennis aus der 9. Klasse weiß solche Erlebnisse
neben dem normalen Schulalltag zu schätzen: „Ich

finde soziales Engagement heutzutage wichtig.“
Auch die vierzehnjährige Charlene profitiert persön-
lich: „Ich freue mich immer auf die Besuche im Kin-
dergarten, denn ich habe gerne mit kleinen Kindern
zu tun.“ 
Die Seniorenheimbewohner in Bad Kreuznach be-
vorzugen Märchen und Geschichten, die Kinder-
gartenkinder in Wöllstein freuen sich, wenn die Re-
alschüler Bilderbücher, wie zum Beispiel „Petterson
und Findus“ vorlesen. Doch nicht nur das gemein-
same Schmökern bestimmt die Nachmittage. Seni-
oren und Schüler kommen ins Gespräch und die
Kindergartenkinder freuen sich über die älteren
Spielgefährten. So findet zum Beispiel der zwölf-
jährige Anthony aus der 5. Klasse das Spielen nach
dem Vorlesen am besten. Text/Foto: He.De. 

Vorlese-AG auf Tour    SchülerInnen der „Realschule plus“ aus Wöllstein lesen für Kindergartenkinder und Senioren

Manfred Dietz und Jasmin Müller (Klasse 5 a Realschule plus Wöllstein) beim gemeinsamen Schmökern.


